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FOKUS FRÜHGEBURT 
6. bis 7. Oktober 2023



Liebe Kolleginnen und Kollegen,

Mit der „Fokus“ Fortbildungsreihe wird am Perinatalzentrum des Kepler Universitäts­
klinikums Linz im Herbst 2023 ein neues jährlich stattfindendes Fortbildungsformat  
zu wichtigen Themenschwerpunkten der Geburtshilfe, feto-maternalen Medizin,  
Neonatologie und Anästhesiologie ins Leben gerufen.

Die erste „Fokus“ Veranstaltung dreht sich um den Themenkomplex Frühgeburt.  
Es erwartet Sie ein kompakter Überblick über Prädiktion, Beratung und Aufklärung so­
wie Prävention der drohenden Frühgeburt und perinatologisches/neonatologisches Ma­
nagement der Frühgeburt. Es werden wichtige aktuelle „Hot-Topics“ im Rahmen von 
spannenden und polarisierenden „Battles of Experts“ abgehandelt, bei denen Sie sich 
auch aktiv, im Rahmen von Podiumsdiskussionen mit renommierten Experten*innen aus 
Österreich und Deutschland, austauschen können.

Das Ziel der Veranstaltung ist Ihnen innerhalb von 2 Tagen einen fundierten Überblick 
über die zeitgemäße Betreuung unserer kleinsten Patienten*innen und deren Mütter 
zu ermöglichen und weitverbreiteten defensivmedizinischen Diagnose- und Therapie- 
Maßnahmen nach Möglichkeit Einhalt zu gebieten.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme an dieser spannenden Fortbildung!

Grußworte.

Univ.-Prof. Dr.med. Peter Oppelt MBA
Vorstand der Universitätsklinik  
für Gynäkologie, Geburtshilfe und  
Gyn. Endokrinologie

Prof.in Dr.in Nadja Haiden 
Vorstand der Universitätsklinik  
für Neonatologie



Informationen.

Datum: 6. bis 7. Oktober 2023	

Verantstaltungsort:
Medizinische Fakultät der JKU, MED Campus I 
Hörsaal 1, LEH Gebäude, Krankenhausstraße 5, 4020 Linz 

Anmeldung:
www.reglist24.com/fokus-fruehgeburt 

Übernachtung:	
Amedia Hotel Linz 
5 bis 10 Minuten Fußweg zum MedCampus I
www.amediahotels.com/oesterreich/linz

Kongressgebühren:	
�Fachärzt*innen 
Gesamt 200 Euro
Tageskarte 6.10. um 90 Euro, Tageskarte 7.10. um 120 Euro

Ärzt*innen in Ausbildung 
Gesamt 150 Euro
Tageskarte 6.10. um 60 Euro, Tageskarte 7.10. um 100 Euro

Hebammen, DGKP, Ordinationsassistent*innen
Gesamt 100 Euro
Tageskarte 6.10. um 40 Euro, Tageskarte 7.10. um 70 Euro

Student*innen
Gesamt 80 Euro
Tageskarte 6.10. um 30 Euro, Tageskarte 7.10. um 60 Euro

http://www.reglist24.com/fokus-fruehgeburt
http://www.amediahotels.com/oesterreich/linz


Freitag, 6.10.2023

12.00 Uhr	� Einlass und Registrierung 

12.45 Uhr	� Begrüßung der Teilnehmer*innen 
Univ.-Prof. Dr.med. Peter Oppelt MBA und  
Prof.in Dr.in Nadja Haiden

Themenblock 1: Prädiktion der drohenden Frühgeburt 
Vorsitzende: Prof.in Dr.in Nadja Haiden, Dr.in Iris Scharnreitner

13.00 Uhr	� Vorzeitige Wehentätigkeit, Zervixinsuffizienz und PPROM – Bedeutung 
von CTG, Transvaginalsonografie und fetalem Monitoring  
Dr.in Sabine Enengl

13.30 Uhr	� Biomarker-Tests zur Frühgeburts-Prädiktion – PartoSure®,  
Fibronektin und Co. und deren prädiktive Wertigkeit  
Dr. Gottfried Hasenöhrl

14.00 Uhr	� Management einer Schwangerschaft bei Zustand nach  
Frühgeburt(en) – Wie, wann und wo soll die Patientin betreut werden?  
Dr.in Elisabeth Reiter

	
14.30 Uhr	� Kaffeepause

Themenblock 2: Beratung und Aufklärung über drohende Frühgeburt 
Vorsitzende: DDr. Patrick Stelzl, Dr.in Sabine Enengl
 
15.00 Uhr	�� Pränataldiagnostik und drohende Frühgeburt – Gibt es da eigentlich  

einen Zusammenhang?  
Dr.in Iris Scharnreitner

15.30 Uhr	�� Patientenbroschüre Frühgeburt – Was werdende Eltern über Frühgeburt 
wissen müssen.  
Silke Mader

Programm.



16.00 Uhr	�� Medikolegale Aspekte der drohenden Frühgeburt –  
Was muss unbedingt besprochen und dokumentiert werden?  
Prof. Dr. Alois Birklbauer

16.00 Uhr	�� „Battle of Experts“: Die drohende Frühgeburt an der Grenze  
der Lebensfähigkeit – „Provisional Intensive Care“ mit 22 + 0, 23 + 0  
oder 24 + 0 Schwangerschaftswochen?   
Priv.-Doz.in Dr.in Angela Kribs vs. Prof.in Dr.in Nadja Haiden vs.  
Prof. Dr. Thorsten Fischer 
Mit anschließender Podiumsdiskussion,  
moderiert von DDr. Patrick Stelzl, Dr.in Sabine Enengl

Samstag, 7.10.2023

Themenblock 3: Prävention der drohenden Frühgeburt 
Vorsitzende: Univ.-Prof. Dr.med. Peter Oppelt MBA, DDr. Patrick Stelzl

8.00 Uhr	� Wichtige sozioökonomische und epidemiologische  
Risikofaktoren der Frühgeburt – Adoleszenz, COVID und Co.  
Dr.in Julia Lastinger

8.15 Uhr	� Prävention durch Vakzination – Welche Impfungen  
sind für Mutter und/oder Kind(er) vorteilhaft? 
Prof. Dr. Karl Zwiauer

8.45 Uhr	� Bettruhe und Progesteron zur Prävention der Frühgeburt –  
Mehr Schaden als Nutzen?  
Dr.in Johanna Tiechl	



Programm.

9.15 Uhr	�� Arabin-Pessar/Cerclage/Totaler Muttermundverschluss zur Prävention  
der Frühgeburt – Evidence-based Medicine vs. Good-Clinical-Practice 
Prof. Dr. Ioannis Kyvernitakis

9.45 Uhr	�� Kasuistische Fallbeispiele zum Vorgehen bei Zervixinsuffizienz im  
interaktiven Quizformat 
Prof. Dr. Ioannis Kyvernitakis und DDr. Patrick Stelzl

10.15 Uhr	� Kaffeepause

10.30 Uhr	�� Die iatrogene Frühgeburt aus mütterlicher Indikation – Wann muss eine 
Entbindung unbedingt angestrebt werden?  
Prof. Dr. Sven Kehl

11.00 Uhr	�� „Battle of Experts“: Vaginales Mikrobiom und drohende Frühgeburt – Sind 
Screening und „territoriale Verbesserungsmaßnahmen“ überhaupt sinnvoll?  
Prof. Dr. Herbert Kiss vs. Prof. Dr. Richard Berger 
Mit anschließender Podiumsdiskussion, moderiert von  
Univ.-Prof. Dr.med. Peter Oppelt MBA, DDr. Patrick Stelzl

12.00 Uhr	� Mittagspause

Themenblock 4: Antenatale Kortikosteroide und Tokolyse bei drohender Frühgeburt  
Vorsitzende: Prof. Dr. Richard Berger, Dr. Bernhard Csillag

13.00 Uhr	�� Risiko-stratifizierte antenatale Kortikosteroidgabe aus perinatologischer 
und neonatologischer Sicht  
DDr. Patrick Stelzl, Dr. Sebastian Sailer

13.30 Uhr	�� Tokolyse – Zwischen Evidenz und klinischer Praxis   
Prof. Dr. Werner Rath



Themenblock 5: Management bei PPROM   
Vorsitzende: Prof. Dr. Werner Rath, Prof. Dr. Sven Kehl

14.00 Uhr	�� Stationäres vs. ambulantes Management bei PPROM – Was ist notwendig 
um eine sichere ambulante Betreuung zu gewährleisten?   
DDr. Patrick Stelzl

14.30 Uhr	�� Battle of Experts“: Schwangerschaftsabbruch vs. Prolongation bei PPROM 
vor Erreichen der kindlichen Lebensfähigkeit – Ist die kontinuierliche  
Amnioninfusion eine mögliche Alternative?    
Prof.in Dr.in Silvia Lobmaier vs. Prof. Dr. Franz Bahlmann 
Mit anschließender Podiumsdiskussion, moderiert von  
Prof. Dr. Werner Rath und Prof. Dr. Sven Kehl

15.30 Uhr	� Kaffeepause

Themenblock 6: Management der Frühgeburt   
Vorsitzende: Dr. Sebastian Sailer, Dr.in Iris Scharnreitner

16.00 Uhr	�� Die Bedeutung von Perinatalzentren im Rahmen der Frühgeburts-Betreuung – 
Wie sieht das abgestufte Versorgungskonzept in Österreich aus?  
Dr. Bernhard Csillag

16.30 Uhr	�� Der optimale Entbindungsmodus der Frühgeburt – Wann ist die  
sekundäre Sectio tatsächlich von Vorteil?   
Dr. Joachim Pömer

17.00 Uhr	�� Die Vorteile des späten Abnabelns nach Frühgeburt – Wie sieht das  
optimale Setting aus?   
Prof. Dr. Herbert Fluhr, Prof. Dr. Berndt Urlesberger 
Mit anschließender Podiumsdiskussion, moderiert von  
Dr. Sebastian Sailer und Dr.in Iris Scharnreitner

18.00 Uhr	�� Ende der Veranstaltung und abschließende Worte    
Dr.in Iris Scharnreitner und DDr. Patrick Stelzl
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